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Ministerrücktritt in Bulgarien
Sofia. Aufgrund eines Skandals um von der EU geförderte Gästehäuser, die oft
als Privatvillen genutzt werden, hat Bulgariens Agrarminister Rumen
Poroschanow seinen Rücktritt erklärt. Bei der für dieses EU-Programm
zuständigen Agrarzahlungsagentur in Sofia wird bereits ermittelt.
Poroschanow hatte diese Behörde im Zeitraum der festgestellten Verstöße
geleitet. Ministerpräsident Bojko Borissow nahm den Rücktritt am Dienstag an.

In Bulgarien wurden von 2007 bis 2013 amtlichen Angaben zufolge 746
Gästehäuser gebaut, die von einem EU-Programm zur Entwicklung ländlicher
Regionen mitfinanziert wurden. Die Ferienhäuser wurden aber nicht immer –
wie vorgeschrieben – als Unterkünfte für Touristen genutzt.

Im Zuge eines anderen Skandals um ungewöhnlich preisgünstige
Luxuswohnungen für Regierungsmitglieder in der Hauptstadt Sofia war bereits
Justizministerin Zezka Zatschewa zurückgetreten. (dpa/jW)
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